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EDITORIAL

S ie, liebe Leserinnen und Leser, halten die »Lesart« Nr. 122 in Händen, die 
letzte Ausgabe im 30. Jahr unseres Journals, und wir hoffen, dass Sie in der 
Bandbreite dieser Ausgabe wieder interessante Anregungen für Ihren Lese-

hunger und für Geschenke an Ihre Mitmenschen finden. Wir haben uns bessere 
Zeitumstände für unser Engagement für das gute Buch gewünscht. 
Noch immer tobt der russische Angriffskrieg in der Ukraine. Mit Grauen haben wir 
den terroristischen Angriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober verfolgt. Wir sind 
entsetzt über den Antisemitismus, der in Deutschland, Europa und weltweit offen-
bar geworden ist. Wir sehen das furchtbare Leid unschuldiger ziviler Menschen.
Wir sahen die Flucht von Armenierinnen und Armeniern aus Bergkarabach. Wir 
können nur ahnen, was sich im Jemen, in Myanmar, in Mali und anderswo an 
gewaltsamen Auseinandersetzungen abspielt – wir sehen dem Weihnachtsfest ent-
gegen, der Hoffnung auf ein friedliches Miteinander, auch wenn das momentan so 
weit entfernt scheint. 
Die Beiträge für die »Lesart« 4/2023 standen am 7. Oktober bereits fest. Uns fehl-
ten Zeit und Kraft, das Heft umzustellen, Bücher zum Thema auszuwählen, Re-
zensentInnen zu suchen, um Ihnen eine Buchauswahl – Literatur, Sachbücher und 
auch Kinderbücher – vorzustellen und Ihnen so Lektüreempfehlungen zu Israel und 
Palästina zu liefern. Einzig die Edition der Essays von Lion Feuchtwanger, deutsch-
jüdischer Schriftsteller im Exil, stand auf unserem Plan, und entpuppte sich als 
Glücksfall. Diese Essays – über siebzig Jahre alt, aber erstaunlich aktuell – sind ein 
bedeutungsvoller und literarischer Beitrag zu unseren aktuellen Diskussionen um 
Antisemitismus.
Die Zeit vor Weihnachten ist auch für Buchhandel und Verlage die wichtigste Zeit. 
Sie finden in dieser Ausgabe wieder eine Übersicht über literarische Kalender 2024, 
wir haben Ihnen wieder »Schmuckstücke« zusammengestellt, und wieder gemerkt, 
dass 80 Seiten für unsere Buchempfehlungen eigentlich nicht ausreichen, aber ande-
rerseits können wir Ihnen auch nicht mehr Zeit liefern. Vielleicht nutzen Sie die Zeit 
zwischen den Jahren nicht nur für die Lektüre guter Bücher, sondern auch einen 
Ausflug in die aktuellen Ausstellungen in Berlin und Potsdam mit Bildern, Grafi-
ken und Fotografien des norwegischen Künstlers Edvard Munch. »Der Schrei« mag 
sein bekanntestes Bild sein, aber »Die Sonne« strahlt so viel Kraft und Optimismus, 
seinen Hunger auch nach Leben aus, dass wir sie uns auf das Titelbild gewünscht 
und en haben. 
Und mit diesem Ausblick wünschen wir Ihnen und uns ein besseres Jahr mit Frieden 
und Glück.

Manfred Keiper und das »Lesart«-Team

Die nächste »Lesart« erscheint im März 2024.
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       fb.me/lesartliteratur

       instagr.am/lesartliteratur

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite:


